
Lösungen Arbeitsplan 1 Reformation 
 
AB 1: 
Aufgabe 1: Auf dem Bild erkennt man viele Menschen, die in einer Kirche gemeinsam 

einen Gottesdienst feiern. Geistliche, die sich in Form und Farbe ihrer Gewänder 

unterscheiden, tragen gemeinsam ein Kreuz durch die Kirche. Eine der Geistlichen ist 

eine Frau.  

Aufgabe 2: Die Menschen sind besinnlich und beobachten die Geistlichen. Es 

herrscht eine andächtige und feierliche Stimmung. 

 

AB 2 
Aufgabe 1: Die Menschen kritisierten damals die Macht- und Geldgier der Kirche. 

Viele Geistliche lebten ein schlechtes Vorbild vor. 

Aufgabe 2: Öffentliche Kritik an der Kirche oder den Geistlichen wurde mit der 

Exkommunikation oder dem Tod auf dem Scheiterhaufen bestraft. Deshalb äußerte 

sich kaum jemand laut über die Missstände innerhalb der Kirche. 

Aufgabe 4: Während des Baus des Petersdoms in Rom traten viele Probleme auf: 

lange Bauzeit, Streit über Entwürfe und Gestaltung, hohe Kosten, Finanzierung durch 

Gläubige. 

 

AB 3 
Aufgabe 2: Bei Sünden mussten die Gläubigen folgende Maßnahmen der Buße 

durchführen: Gebete, gute Werke für andere oder die Kirche selbst, fasten, auf 

Pilgerreise gehen. 

Aufgabe 3: In den Himmel kam man nach seinem Tod direkt, wenn man Zeit seines 

Lebens keine Sünden begangen hatte. Da dies praktisch unmöglich war, blieb nur der 

Weg in den Himmel über das Fegefeuer. Wer im Fegefeuer Schmerzen und Qualen 

aushielt, dem wurden seine Sünden vergeben. Voraussetzung war, dass man nach 

einer Sünde während seines Lebens alle kirchlichen Maßnahmen zur Buße 

eingehalten hatte.  

Aufgabe 4: Um der Hölle zu entgehen, waren die Menschen Zeit ihres Lebens sehr 

gläubig und hielten alle auferlegten Bußen streng ein.  

 

 

 



AB 4 
Aufgabe 1: Auf dem ersten Bild erkennt man eine Frau, die vor einem Geistlichen 

niederkniet. Im Hintergrund sieht man, dass Frauen von einem Geistlichen mit einer 

Rute ausgepeitscht werden. Auf dem zweiten Bild erkennt man Engel, die Menschen 

aus einem Feuer befreien und zu sich in den Himmel ziehen. 

Aufgabe 2: Haben Menschen gesündigt, mussten sie vor einem Geistlichen beichten. 

Als Buße konnten sie zum Beispiel ausgepeitscht werden.  

Aufgabe 3: In den Himmel gelangte man über das Fegefeuer. Hatte man dort lange 

genug für seine irdischen Sünden gelitten, wurde man mit dem Eintritt in den Himmel 

erlöst. 

 


